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Unternehmen:       
Aktenzeichen:      
Erklärung
 
zum Antrag auf Gewährung einer Förderung als 
DAWI-De-minimis-Beihilfe nach der Verordnung (EU) Nr. 360/2012
(s. Erläuterungen zur Förderung als DAWI-De-minimis-Beihilfe nach der Verordnung (EU) Nr. 360/2012)

Bei dem o.g. Unternehmen handelt es sich um ein Unternehmen in Schwierigkeiten
:
 nein

 ja
Die hier beantragte DAWI-De-minimis-Beihilfe
 wird mit weiteren Förderungen für dasselbe Vorhaben kombiniert (vgl. Art. 2 Abs. 6-8 VO (EU) Nr. 360/2012):
 nein

 ja, folgende (bitte ausfüllen)      
Über die beantragte Beihilfe hinaus wurden dem antragstellenden Unternehmen
 im laufenden sowie in den zwei vorangegangenen Steuerjahren De-minimis-Beihilfen nach den Verordnungen (EG) Nr. 1998/2006 bzw. (EU) Nr. 1407/2013 (allgemeine De-minimis-VOen) oder nach der Verordnung (EU) Nr. 360/2012 (DAWI-De-minimis-VO) gewährt:
 FORMCHECKBOX 
 nein

 FORMCHECKBOX 
 ja, folgende (bitte ausfüllen und Bescheinigung(en) beifügen)
	Datum des Bewilligungsbescheids bzw. Vertrags
	Beihilfegeber (bitte Aktenzeichen angeben)
	Rechtsgrundlage (bitte ankreuzen)
	Form der Beihilfe (z.B. Darlehen, Zuschuss, Bürgschaft, Beteiligung)
	Fördersumme in EUR
	Beihilfebetrag bzw. Subventionswert in EUR

	
	
	De-minimis-VOen
	Allgemeine DAWI-De-minimis-VO
	
	
	

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     
	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     
	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     
	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     
	     


Über die beantragte Beihilfe hinaus wurden von dem antragstellenden Unternehmen im laufenden sowie in den zwei vorherigen Steuerjahren folgende De-minimis-Beihilfen nach einer der allgemeinen De-minimis-VOen oder nach der DAWI-De-minimis-VO beantragt, aber noch nicht gewährt:
 FORMCHECKBOX 
 nein

 FORMCHECKBOX 
 ja, folgende (bitte ausfüllen und Bescheinigung(en) beifügen)
	Datum der Antragstellung
	Beihilfegeber (bitte Aktenzeichen angeben, soweit bekannt)
	Rechtsgrundlage (bitte ankreuzen)
	Art der beantragten Beihilfe
	Beantragte Fördersumme in EUR
	Beihilfebetrag bzw. Subventionswert in EUR (soweit bekannt)

	
	
	De-minimis-VOen
	Allgemeine DAWI-De-minimis-VO
	
	
	

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     
	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     
	     

	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     
	     


Wichtige Hinweise

1. Die vorstehend gemachten Angaben über
●
die wirtschaftliche Situation des Unternehmens (Frage nach Schwierigkeiten)
●
die Kombination der beantragten DAWI-De-minimis-Beihilfe mit anderen Fördermitteln für dasselbe Vorhaben
●
die Gewährung oder die Beantragung von allgemeinen De-minimis-Beihilfen bzw. DAWI-De-minimis-Beihilfen im laufenden und den vergangenen beiden Steuerjahren und deren Einzelheiten, insbesondere deren Höhe,
sind für die Gewährung bzw. Rückforderung der Zuwendung von Bedeutung und somit ggf. subventionserheblich im Sinne von § 264 Strafgesetzbuch. Der/die Antragssteller wird/werden auf die Bestimmungen des Subventionsgesetzes vom 29.07.1976 (BGBl I S. 2034, 2037) in Verbindung mit Art. 1 des Bayer. Subventionsgesetzes vom 23.12.1976 (BayRS 453-1-W) hingewiesen.


Der/die Antragsteller ist/sind weiterhin entsprechend § 4 des Subventionsgesetzes vom 29.07.1976 unterrichtet, wonach insbesondere Scheingeschäfte und Scheinhandlungen für die Bewilligung, Gewährung oder Rückforderung und Weitergewährung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils unerheblich sind. Das bedeutet, dass für die Beurteilung der tatsächlich gewollte Sachverhalt maßgeblich ist.

Dem/den Antragsteller(n) ist bekannt, dass vorsätzlich oder leichtfertig falsche oder unvollständige Angaben sowie das vorsätzlich oder leichtfertige Unterlassen einer Mitteilung über Änderungen in diesen Angaben die Strafverfolgung wegen Subventionsbetrug (§ 264 StGB) zur Folge haben können.

2. Änderungen sind dem Beihilfegeber vor einer Förderentscheidung mitzuteilen.
Die Richtigkeit und Vollständigkeit der in der vorliegenden Erklärung gemachten Angaben wird hiermit versichert.
	     
	
	

	Ort, Datum
	
	Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift

des antragstellenden Unternehmens


� Gemäß Art. 3 Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 360/2012 der Kommission vom 25. April 2012 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihilfen an Unternehmen, die Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse erbringen (Amtsblatt der EU L 114 vom 26.04.2012, S. 8; DAWI-De-minimis-VO).


� Die DAWI-De-minimis-VO gilt nicht für Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten (Amtsblatt der EU C 249 vom 31.07.2014, S. 1).


� Vergleiche zur Erläuterung Abschnitt 3.3 (Nrn. 74 ff.) der Arbeitsunterlage der Kommissionsdienststellen „Leitfaden zur Anwendung der Vorschriften der Europäischen Union über staatliche Beihilfen, öffentliche Aufträge und den Binnenmarkt auf Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse und insbesondere auf Sozialdienstleistungen von allgemeinem Interesse“ vom 29.04.2013, SWD(2013) 53 final/2.


� Siehe Endnote 2, insbesondere Nr. 80 der Arbeitsunterlage der Kommissionsdienststellen.





Stand: 16. Oktober 2014

